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21 Tage MS Fridtjof Nansen
Reisetermin: 16. März 2025

Expeditionsreise 
 Antarktis und 
Falklandinseln
KURS NORD

Kommen Sie mit uns auf Expeditionsreise 
während des Spätsommers, um 
einzigartige Landschaften, die Tierwelt und 
atemberaubende Sonnenuntergänge auf 
dem weißen Kontinent, den Falklandinseln 
und in Puerto Madryn zu erleben.

Oben: 
Expeditionsboot 
in der Antarktis.  
Rechts: 
Felsenpinguin.

INKLUSIVE

• Vortragsprogramm
• Anlandungen 

inmitten der Natur
• Fahrten mit dem 

Expeditionsboot
• Wissenschaftliche 

Projekte
• Kunstworkshops
• Fotokurse
• Vogelbeobachtung 
• Besichtigungstour 

mit dem Bus
• Stadtführung

Preis ab 9.758 € p. P.* inkl. Flug
Buchungs-Code: FNANT2412DE

*Frühbucher-Preis. Limitiertes Kontingent.  
Nähere Informationen finden Sie im beigefügten 
Preisteil auf Seite 9. 
Hinweis: Bitte stellen Sie sicher, dass Sie  
alle Bestimmungen für die Einreise und die  
Einschiffung erfüllen. Nähere Informationen 
unter hurtigruten.de.
Alle Reiserouten und geplanten Anlandungen 
unterliegen den Wetter- und Eisbedingungen 
und können sich jederzeit ändern.

Jetzt buchen in Ihrem Reisebüro,  
unter (040) 874 088 55 oder auf  
HURTIGRUTEN.DE
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TAG 1–2 (16.–17.03.2025): 
Deutschland/Flug 
nach Buenos Aires/
Hotelübernachtung
Nach Ihrem Flug von 
Deutschland beginnt Ihr 
Abenteuer in der Antarktis 
mit einem Nachmittag/
Abend und einer Übernach-
tung in der argentinischen 
Hauptstadt Buenos Aires. 

TAG 3 (18.03.2025): Ushuaia
Am frühen Morgen fliegen Sie 
nach Ushuaia. Die betrieb-
same Hafenstadt vor der herr-
lichen Kulisse des Martial-
Gletschers ist die Hauptstadt 
der argentinischen Provinz 
Tierra del Fuego (Feuerland). 
Hier gehen Sie an Bord Ihres 
Expeditionsschiffes.

TAG 4–5 (19.–20.03.2025): 
Auf See – Drake-Passage
In der Drake-Passage tref-
fen die Wassermassen des 
Pazifischen Ozeans auf den 
Atlantik. Der Antarktische 
Zirkumpolarstrom, der sich 
hier zwischen Südamerika 
und der Antarktis hindurch-
drängt, verhindert, dass 

wärmeres Wasser in Rich-
tung Antarktis gelangt und 
schützt so die Eiskappe des 
Südpols. 

TAG 6–10 (21.–25.03.2025): 
Antarktis – Südliche 
Shetlandinseln
Wir erreichen die Antarktis, 
eine Welt aus Eisbergen, Vul-
kaninseln, Seevogelschreien, 
Wal-Fontänen und Stille. Je 
nach Witterungsbedingun-
gen werden wir an einzelnen 
der Südlichen Shetlandinseln 
anlanden, vom Kajak aus 
Robbenkolonien aus nächs-
ter Nähe beobachten oder 
Schneeschuhwanderungen 
unternehmen. 
Half Moon Island: Der 
sichel förmige Kraterrand 
eines einstigen Vulkans bil-
det Half Moon Island, beliebt 
als Brutplatz bei Zügelpin-
guinen, Küstenseeschwalben, 
Dominikanermöwen und 
anderen Seevögeln. Auch 
Wedell robben und Seebären 
können Sie bei einer Wande-
rung auf der Insel erleben.
Pléneau Island: Pléneau Island 
wird nur selten von Menschen 

besucht. Halten Sie Ausschau 
nach Seeschwalben, Esels-
pinguinen und Robben. Beein-
druckend ist auch der Blick auf 
den „Eisbergfriedhof“: riesige  
Eisberge, die im flachen Ge-
wässer stecken bleiben und 
aus dem Wasser drücken.
Cuverville Island: Hoch 
und schwarz ragt Cuverville 
 Island aus dem antarktischen 
Ozean auf, die Heimat der 
größten Kolonie von Esels-
pinguinen auf der antarkti-
schen Halbinsel.
Deception Island: Deception 
Island ist der sichtbare Teil 
eines Vulkans, der bis auf 
seinen Kraterrand vom Meer 
geflutet ist. Neben einer 
großen Brutkolonie von Zü-
gelpinguinen finden sich hier 
Reste einer norwegischen 
Walfang- und einer briti-
schen Forschungsstation.

TAG 11–12 (26.–27.03.2025): 
Auf See – Scotiasee
Durch die Scotiasee nehmen 
wir Kurs auf die Falklandinseln, 

vorbei an riesigen Eisbergen 
und begleitet von Möwen und 
anderen Seevögeln.

TAG 13–15 (28.–30.03.2025): 
Falklandinseln
Die Falklandinseln sind ein 
Stück Großbritannien vor der 
südamerikanischen Küste, mit 
grasbewachsenen Hügeln vor 
weißen Sandstränden voller 
Vögel. Vereinzelte Bauernhöfe 
liegen verstreut in der Land-
schaft. Nach Möglichkeit be-
suchen wir Kolonien von Albat-
rossen und Pinguinen, die sich 
ihren Lebensraum häufig mit 
Robben teilen. Überraschend 
britisches Lebensgefühl – von 
den roten Telefonzellen bis  
zu typisch britischen Pubs – 
erwartet Sie in der Hauptstadt 
Port Stanley.

TAG 16 (31.03.2025):  
Auf See – Südatlantik
Wir machen uns wieder auf 
den Weg nach Norden und 
folgen der südamerikani-
schen Küste. 

TAG 17 (01.04.2025): 
 Puerto Madryn
Die in einem natürlichen Hafen 
liegende Stadt liegt direkt an 
der Halbinsel Valdés, einem 
UNESCO-Weltnaturerbe. Hier 
findet eine beeindruckende 
Zahl von Meeressäugetieren 
wie Seelöwen und See-Elefan-
ten Schutz. Einigen Walarten 
dient die geschützte Bucht als 
Kinderstube. 

TAG 18–19 (02.–03.04.2025):  
Auf See –  Argentinisches 
Seebecken
Genießen Sie die letzten 
Tage auf See und lassen die 
beeindruckenen Erlebnisse 
Revue passieren.

TAG 20–21 (04.–05.04.2025): 
Buenos Aires/Rückflug 
nach Deutschland
Ihre Expedition in die 
 Antarktis und zu den Falk-
landinseln endet in Buenos 
Aires. Von Buenos Aires 
nehmen Sie den Flug zurück 
nach Deutschland. 

• Stanley: Stadtrund-
gang mit Visitor 
Center, Jubilee Villa 
Gardens & Werft-
museum

• Puerto Madryn: 
Stadtrundgang

Für Gäste mit eingeschränkter 
Mobilität nicht geeignet. 
Ausflüge und Aktivitäten sind 
vorbehaltlich Änderungen.
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